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Was sie heute erwartet: Inhalt der Präsentation

• Einführung: 

– Anlass 

– Ablauf der Konzepterstellung

• Triebkräfte zukunftsfähiger Regionalentwicklung
– Herausforderungen für den Wirtschaftsraum 

• Stärken und Schwächen des Wirtschaftsraums 
A³ in der Metropolregion München
– Hinweise aus den bisherigen Betrachtungen

• Ansatzpunkte für ein Regionalmanagement
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Allianz Bayern Innovativ

Regionalmanagement

• Angepasste, 
individuelle 
Handlungskonzepte 
entwickeln

• Personeller Aufbau 
eines Regional-
managements

– Konkrete Projekte 
und Maßnahmen

– Netzwerke



© IDENTITÄT & IMAGE Coaching AG

Regionalmanagement

Region A³ – Der Weg zum Regionalmanagement

Idee

Antragsstellung

Konzepterstellung

Sondierungsphase

Kennziffern-
analyse

Auftaktveranstaltung

Chancenkonferenz

Beschlussfassung

Einstellung Regionalmanager

Umsetzung

Gutachten und 
Studien

Sondierungs-
gespräche



© IDENTITÄT & IMAGE Coaching AG

Regionalmanagement

Region A³ – Der Weg zum Regionalmanagement

Idee

Antragsstellung

Konzepterstellung

Sondierungsphase

Handlungsfelder

Auftaktveranstaltung

Chancenkonferenz

Beschlussfassung

Einstellung Regionalmanager

Umsetzung

Information und 
Sensibilisierung
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Region A³ – Der Weg zum Regionalmanagement

Idee

Antragsstellung

Konzepterstellung

Sondierungsphase

Projektideen

Auftaktveranstaltung

Chancenkonferenz

Beschlussfassung

Einstellung Regionalmanager

Umsetzung

Ziele und Strategien 
in Handlungsfeldern
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Region A³ – Der Weg zum Regionalmanagement

Idee

Antragsstellung

Konzepterstellung

Sondierungsphase

Auftaktveranstaltung

Chancenkonferenz

Beschlussfassung

Einstellung Regionalmanager

Umsetzung

Integriertes 
Handlungskonzept
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Trends und Rahmenbedingungen der wirtschaftsräumlichen Entwicklung 

• Abbau der Fertigungstiefe und just in time 
Produktion

• Re-Integration in netzwerkartige 
Produktionssysteme -> Clusterbildung

• Prozess der Re-Konzentration in den urbanen 
Metropolen

Globalisierung • Integration in globale Austauschbeziehungen
• Handelsvolumen und Exportanteile steigen
• Globale Nutzung von Kostenvorteilen
• Internationale Konzerne dominieren (global 

player)
• Vertiefung der Internationalen Arbeitsteilung 

und Spezialisierung

� Wettbewerbsdruck steigt

Regionale „Entankerung“

Regionalisierung
Regionale „Verankerung“

• für Unternehmen
• für Kommunen und Standorträume



© IDENTITÄT & IMAGE Coaching AG

Regionalmanagement

Wettbewerb der Regionen
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Die Wettbewerbsfähigkeit von Städten und Regionen wird immer
stärker durch die vorhandene Innovationsfähigkeit bestimmt. 
Kreativität und Wissen sind die Quellen der Innovation.

Die Innovationsfähigkeit ist stark abhängig von:
• der Wissensbasis in der Stadt / Region (Technologien, F+E, 

Universitäten)
• der Verfügbarkeit hochqualifizierter Arbeitskräfte (Talente)
• den Möglichkeiten der Wissensvermittlung und des Austauschs  

(face-to-face Kontakte)
• Der Konnektivität (Erreichbarkeit und Einbindung in globale Güter- und 

Informationsströme)
• Der Attraktivität und der Bindungskraft der Region für die „besten 

Köpfe“
• Kreatitvitätsfördernde Rahmenbedingungen: hohe Lebensqualität 

und inspirierende Vielfalt

Wettbewerb der Regionen: Kreativität & Wissen
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Wettbewerb der Regionen
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Region A³ in der Metropolregion
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Region A³ – Standortanalyse

SWOT-Analyse: Stärken-Schwächen/ Chancen-Risiken

Quellen:

• Auswertung von Kennziffern, Studien 
und Rankings

• Sondierungsgespräche
• Bezugsrahmen Europäische

Metropolregion München
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Wirtschaftsraum A³ in der Metropolregion München
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Wirtschaftsraum A³ in der Metropolregion München
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Wirtschaftsraum A³ in der Metropolregion München
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Die Region A³ in der Metropolregion München
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Region A³ – Daten-/ Standortanalyse

(Quelle: Bertelsmannstiftung 2008)

Beschäftigtenanteil in Forschung und Entwicklung und Potenzial an Hochqualifizierten
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• Der Wirtschaftsraum A³ ist der 
drittgrößte Wirtschaftsraum 
Bayerns mit
– >600.000 Einwohnern
– >200.000 Beschäftigten

• Innerhalb der Metropolregion 
München gehört er zu 
belasteten Räumen
– Beschäftigungsentwicklung
– Arbeitslosigkeit
– Arbeitsmarkt, Bildung
– Wirtschaftliche Leistungskraft
– wissensintensive 

Dienstleistungen und 
hochqualifizierte Tätigkeiten

– Patente, F+E
• Zu wenig natur- und 

ingenieurswissenschaftliche 
Studiengänge an Uni

• Der Wirtschaftsraum A³ ist 
intern „gespalten“
– Landkreis Augsburg weist 

gute Daten auf: niedrige 
Arbeitslosigkeit, hohe 
Wertschöpfung

– Aichach-Friedberg: niedrige 
Arbeitslosigkeit, eher 
traditionelle ländliche 
Strukturen

• Probleme konzentrieren sich in 
Augsburg: traditionelle 
Branchen, 
Beschäftigungsentwicklung, 
Arbeitslosigkeit, Sozialhilfe, 
Migration

• Konkurrenz mit München um 
Fachkräfte

Wirtschaftsraum A³ in der Metropolregion München - Zwischenfazit
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PROGNOS Zukunftsatlas 2007 - Die Region im Zukunftswettbewerb 

(Quelle: Prognos AG 2008)

…

96349369Regen, Landkreis

95357358Freyung-Grafenau, Landkreis

94324345Cham, Landkreis

51158121
Aichach-Friedberg, 
Landkreis

50133114Augsburg, Landkreis

4990109Augsburg, Stadt

…

333Starnberg, Landkreis

222München, Landeshauptstadt

111München, Landkreis

Rang 2007
Bayernweit

(96 Regionen)

Rang 2004
bundesweit

Rang 2007
Bundesweit

(439 Regionen)
Prognos Zukunftsatlas

Regionen mit 
Zukunftschancen:
Stadt Augsburg, 
Landkreise Augsburg 
und Aichach-Friedberg.

Wettbewerb der Regionen
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Wirtschaftsraum A³ in der Metropolregion München – Potenziale (1)

• Relativ niedrigere Kosten
• Hohe Lebensqualität

• Hohe Erreichbarkeit

• Ausgezeichnete 
Verkehrsinfrastruktur

• Interessante Lage
• Ausgeprägtes Gründerverhalten
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Wissen produzierende und Wissen vermittelnde Einrichtung

• Universität Augsburg
• Fachhochschule Augsburg
• TEA – Hochschul-Transfereinrichtungen
• International School Augsburg
• Produktionstechnisches Anwenderzentrum 
• Forschungsstelle Zahnräder und Getriebebau
• Zentrum für Weiterbildung und Wissenstransfer / Institut 

fürTechnologietransfer und Weiterbildung

• Carbon Composites e.V.

Wirtschaftsraum A³ in der Metropolregion München – Potenziale (2)
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Spezialisierung und Clusteransätze

• Luft- und Raumfahrtindustrie,
• Materialien und 

Verbundwerkstoffe,
• Mechatronik,
• Antriebstechnik, Automation, 

im Maschinen- und 
Anlagenbau und 
Kommunikationssektors

• I u K - Technologie
• Forst und Holz
• …

Weltmarktführer: 
• Fujitsu Siemens Computers, 

NCR, SBS Technologies, 
Böwe Systec (IuK)

• EADS Deutschland GmbH, 
KUKA GmbH, MAN AG 
(Mechatronik)

• Arvin Meritor, MDE Dezentrale 
Energiesysteme, UPM, AVA 
(Umwelttechnologie)

Zahlreiche KMU

Wirtschaftsraum A³ in der Metropolregion München – Potenziale (3)



© IDENTITÄT & IMAGE Coaching AG

Regionalmanagement

Umwelt
• Anwenderzentrum Material- und 

Umweltforschung (AMU)
• Bayerisches Institut für 

angewandte Umweltforschung 
und -technik

• Wissenschaftszentrum Umwelt
• Umwelttechnologisches 

Gründerzentrum
• World Environment Center
• KUMAS
• Förderverein Kompetenzzentrum 

Umwelt Augsburg-Schwaben 
(KUMAS) e.V.

• Messen und Kongresse

Wirtschaftsraum A³ in der Metropolregion München – Potenziale (4)

Kompetenzfelder
IuK
• aiti-park, 
• IT-Gründerzentrum GmbH
• it akademie bayern
• KIT

Mechatronik, Automatisierung, 
Maschinenbau

• mechatronik-net e.V., 
• Cluster Mechatronik & Automation

Logistik
• Güterverkehrszentrum Region 

Augsburg
• Augsburger Localbahn
• …
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Wissensinfrastruktur und 
Wissenstransfer

• Unterstützung der Ansiedlung 
weitere Forschungsinstitute

• Stärkung des Transfergedankens
• Erleichterung des Zugangs von 

KMU und Handwerker zum 
Technologietransfer

• Stärkung der regionalen 
Verankerung der Hochschullehrer

• Ausbau der Kooperation der 
Transfereinrichtungen

• Neue Themenfelder erschließen

I u K
• Kunst, Kultur und IT 

zusammenbringen
• Regionales Sourcing fördern

Regionalmanagement A³ – Ansatzpunkte

Gründungen
• Unterstützung bei der 

Verbesserung des Gründerklimas
• Langfristige Sicherung der 

Beratungsinfrastrukturen

Logistikkonzeption
• Koordination Schiene - Straße
• Aufbau Stoffstrommangement z. 

B. Rohstoffe, Abfall, Energieträger 
• Abbau von Berührungsängsten 

bei Unternehmen für 
übergreifende Lösungen

• Ausbau der logistischen 
Funktionalität

Unterstützung bestehender Netzwerke
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Energieoptimierung

• Vermarktung von Leistungen im 
Klimaschutz auf regionaler Ebene

• Aufgreifen von Themen auf 
regionaler Ebene

– Qualitätssicherung
– Energieeoptimiertes Planen und 

Bauen, Klimaschutz in der 
Planung

– CO-2-Reduktion in Unternehmen 
und in der Wirtschaft

– Fachkräftemangel und 
Ausbildung

– Energiezentrum A³

Regionalmanagement A³ – Ansatzpunkte

Umwelt und Gesundheit

• Aufbau eines neuen 
Kompetenzfeldes

• Kooperationen anregen
• Ökologische Kreisläufe: Material 

Arbeitsmarkt

• Regionale Koordination der 
arbeitsmarktpolitischen Initiativen

• Ausbau Kontakte Wirtschaft -
Schule

• Patensystem Begleitung bei der 
Schulausbildung

Vorläufige Auswertung der Sondierungsgespräche

Unterstützung bestehender Netzwerke und Initiativen
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Lobbying

• Koordination der 
Außendarstellung; Lobbyarbeit 
pro Region bündeln

• „eine Stimme für die Region“: 
Sprachrohr, Transport der 
Meinungen „nach Oben“
gegenüber politischen 
Entscheidungsträgern

• Außendarstellung verbessern, 
PR-Strategie entwickeln

• Nach Innen: 
Wirtschaftsfreundlichkeit fördern, 
Klima schaffen

• Familienfreundliche Arbeitswelt

Regionalmanagement A³ – Ansatzpunkte

Regionalbewusstsein und 
regionale Identität

• Den regionalen Gedanken 
transportieren

• Zugangsbarrieren zu Netzwerken 
senken

• Übergreifendes 
Handlungskonzept entwickeln: 
gemeinsam Ziele und Strategien 
erarbeiten, die bestehende 
Institutionen koordinieren: 
„committment“ herstellen

• Abgrenzung zu bestehenden 
Initiativen beachten

Unterstützung bestehender Netzwerke im 
Standortmarketing
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Integration und Vernetzung: Kooperation durch gemeinsame Ziele

Politik

Netzwerke

Verwaltung
Industrie

Dienst-
leister

Handwerk

Universitäten

Kammern

Handel

Regionalmanagement: Unterstützung und KoordinationRegionalmanagement: Unterstützung und Koordination
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